
  

 
 
 
 

Montag, 21. 9. 2026, 19:30 

Uhr Café Central im Grillo-Theater 

Theaterplatz 11, 45127 Essen 
 

 

Kurzimpulse von:  
 

Hauptmann Ron Hendricks, Hilden, Jugendoffizier, 

Referent für Sicherheitspolitik der Bundeswehr  

Bernhard Trautvetter, Essen, Sprecher des Essener 

Friedensforums 

Ulrich Stadtmann, Vorstand Bund für Soziale 

Verteidigung, Steuerungsgruppe „Wehrhaft ohne 

Waffen“, Stadtratsmitglied in Minden (CDU)  
 

anschließend "Sprechen und Zuhören" der 

Teilnehmenden. 
 

Begrüßung: Ursula Garczarek, Wehrhaft ohne Waffen – 

Modellregion Essen, und Kathrin Hölscher, Exile e.V. 

Moderation nach dem Konzept von Mehr Demokratie e.V. 
 

 
  

 

 



 

 

Im Vorfeld der internationalen Rüstungsmesse und 
NATO-Konferenz in Essen laden wir Sie zu einem 
besonderen Politischen Salon ein. Gemeinsam mit 
Fachexperten möchten wir der Frage nachgehen: 

Frieden schaffen –  
mit oder ohne Waffen? 

Zum Auftakt geben Vertreter dreier Perspektiven Impulse 
zur aktuellen Debatte über Krieg, Frieden und Sicherheit. 
Dabei stehen Sichtweisen aus der Bundeswehr, der 
Friedensbewegung sowie das Konzept der Sozialen 
Verteidigung gleichberechtigt nebeneinander. 
Im Anschluss sind Sie eingeladen, selbst Teil des Dialogs 
zu werden. Im moderierten Format „Sprechen und 
Zuhören“ entsteht Raum, eigene Gedanken und 
Emotionen zu teilen und einander gut zuzuhören.  
In Zeiten zunehmender gesellschaftlicher Polarisierung 
schaffen wir einen Ort, an dem unterschiedliche 
Ansichten Gehör finden können. 
 

 
 
  

 
 

 


